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Kapitel 43: wedding plans

“Echt? Er will sein ganzes Geld mit dir teilen?” fragte die Erdbeerblonde, nachdem
Stiles ihr von dem gestrigen Gespräch mit Derek erzählt hatte. Sie saßen zusammen
auf einer kleinen Mauer am Rande des Schulhofs. Er nickte. “Krass. Und hast du eine
Ahnung wie viel es ist?” fragte sie weiter. Stiles schüttelte den Kopf. “Ich will es
eigentlich auch gar nicht wissen. Ich kann doch nicht einfach was von seinem Geld
ausgeben.” “Ich finde es echt süß. Was würdest du denn machen wenn du so viel Geld
hättest und er nicht?” erwiderte sie und sah ihn herausfordernd an. “Ich
würde...vermutlich genau das gleiche” murmelte er. “Richtig” sagte sie triumphierend.
“Also zier dich nicht so. Wie würdest du sonst das Studium bezahlen?” “Gute Frage,
keine Ahnung. Ein Darlehen und einem Job oder sowas” gab er zu. “Studium und Job
nebenher ist schon schwer, dann hättest du gar keine Zeit mehr für Derek. Das würde
ihm sicher nicht gefallen” lächelte sie. “Ja, mir auch nicht, du hast ja Recht. Es ist schon
alles leichter wenn man Geld hat” seufzte Stiles. “Wie gesagt, du würdest es ganz
genauso machen. Also hab dich nicht so” sagte sie. Er nickte wieder. “Gut, ich
versuchs.” “Ich muss jetzt zu Geschichte. Wir sehen uns nachher bei dir?” lächelte sie
und rutschte von der Mauer. “Ja, bis dann” verabschiedete er sich.

“Also, ich brauche eine Gästeliste. Am besten heute noch. Dann müssen wir den Ort
aussuchen und eine Richtung in die die Deko gehen soll. Ich suche einen Caterer
heraus und ihr überlegt euch was es zu essen geben soll. Menüs oder Buffet. Eine
Bäckerei such ich auch für den Kuchen. Irgendwas besonderes? Und ihr müsst euch
überlegen wer eure Trauzeugen werden” erklärte Lydia gerade den beiden. Sie hatte
eine Liste vor sich zu liegen und machte sich immer wieder Notizen. “Sie ist wirklich
gut” murmelte Stiles. Derek nickte. “Äh, also was war das nochmal alles? Buffet?
Wollen wir ein Buffet?” fragte er und sah Derek an. “Ich denke schon, oder?”
antwortete Derek. “Lydia entscheide du für uns” grinste nun Stiles. “Also ein Bufett
wäre schon eine gute Idee. Allerdings würde ich etwas...sagen wir...gehobeneres
anbieten, als Sandwiches und eine Käseplatte. Ich denke da lässt sich sicher was
finden wenn ihr wollt” antwortete sie. “Hört sich doch gut an. Such was raus, wovon
du denkst das es gut ist” nickte Derek. “Prima. Was ist mit der Torte?” fragte sie dann.
“Ich möchte was mit Schoko und vielleicht nicht so was langweiliges weißes mit
kitschigen Blumen” überlegte Stiles. “Wenn du willst such ich eine Bäckerei und
mache für euch eine Verkostung aus. Das wäre doch was für dich Spätzchen” grinste
sie. “Oh mein Gott, sowas gibt es? Ja das will ich unbedingt” war Stiles sofort
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begeistert. “Vielleicht kann Lydia dich ja dabei begleiten, ich glaube das ist nicht ganz
so meins” schlug Derek vor. “Ja aber, dir muss es doch auch gefallen” protestierte
Stiles. “Dann bringst du mir einfach ein Stück von dem Kuchen mit den du ausgesucht
hast. Außerdem, wenn er dir schmeckt mag ich ihn sicher auch” lächelte der Werwolf.
“Na gut, ja okay, das geht bestimmt, oder?” wandte sich der Junge an Lydia. “Klar”
nickte diese. “Okay” stimmte Stiles zufrieden zu. “Okay, wegen des Ortes werd ich mal
Nachforschungen anstellen. Im Freien im Wald oder Garten ja?” erkundigte sich die
Erdbeerblonde. “Ja genau. Nichts zu kitschiges. Einfach was ganz simples ohne
Schnickschnack” antwortete Stiles. “Gut. Was ist mit Trauzeugen?” war ihre nächste
Frage. “Meine steht schon fest. Zumindest wenn sie neben der Planung noch Zeit hat
dafür” grinste Stiles. “Aww. Natürlich hab ich die” grinste sie geschmeichelt. “Super.
Das ist toll. Und du Baby?” fragte der jüngere jetzt seinen Wolf. “Ich werd mal Chris
fragen denke ich, ob er das machen würde” sagte Derek. “Das macht er bestimmt sehr
gerne” lächelte die Erdbeerblonde. “Wie sollen die Einladungen aussehen?” fragte sie
dann weiter. “Brauchen wir sowas? Die Gäste können wir doch auch persönlich
einladen” erwiderte Stiles. “Aber das gehört doch dazu” widersprach sie. “Na gut.
Aber nichts so aufgesetztes und weißes, kitschiges” gab Stiles nach. “Okay, das wird
schwierig, aber ich finde sicher was was euch gefällt” versprach sie. “Da bin ich sicher”
lächelte der jüngere. “Wir brauchen ja sowieso erstmal ein Datum” erklärte Lydia und
sah sie fragend an. “Also, ja, wann?” Stiles sah seinen Liebling ratlos an. “Vielleicht
sobald die Schule vorbei ist? Da ist doch dazwischen noch Zeit bis du aufs College
gehst oder?” schlug Derek vor. “Ja, da sind fast 3 Monate dazwischen” nickte der
Junge. “Na dann wäre das doch perfekt oder? Dann können wir auch anschließend
gleich die Hochzeitsreise machen” sagte der Werwolf. “Alles klar. Ein Samstag? Ich
würde Samstag empfehlen. Ende Mai oder Anfang Juni.” Lydia notierte das auf ihrer
Liste. “Gut, ich glaube damit kann ich erstmal arbeiten. Wir müssen dann noch
zusammen einen Anzug für dich kaufen” sagte sie zu Stiles. “Oh, ja klar” lächelte er
verlegen. “Du siehst sicher sexy aus in einem Anzug” schnurrte Derek und küsste ihn
flüchtig. “Du sicher auch” gab der jüngere zurück. “Du besorgst dir dann deinen Anzug
mit Chris zusammen” erklärte die Erdbeerblonde Derek. “Und für mich brauchen wir
noch ein Kleid” fügte sie hinzu. “Klar” nickte Stiles.
Lydia hatte sich noch so einiges aufgeschrieben und machte sich dann bald auf den
Weg nach Hause. Sie wollten sich am kommenden Wochenende bei Chris treffen.
Dann könnte Derek ihn auch gleich fragen, ob er sein Trauzeuge werden würde.

“Wie schauts eigentlich aus mit deinen Unibewerbungen?” fragte Derek etwas später
und umarmte seinen Liebling eng. “Ja. ich hab schon was abgeschickt. Weißt du, mein
Wunschstudiengang gibt es nicht so häufig. Ich weiß nicht so recht ob das was wird.
Vielleicht sollte ich mir Alternativen überlegen” sagte der Junge. “Verrätst du mir
denn was du studieren möchtest?” lächelte der Werwolf. “Okay, also, ich würde gern
Kriminologie studieren” gestand Stiles. “Kriminologie? Das ist ja fast schon für dich
erfunden worden” grinste Derek. “Denkst du? Ich glaube das könnte was für mich sein.
Und man hat total interessante Nebenfächer. Sprachen, Psychologie, Analytik, das
wäre alles so spannend” erzählte Stiles ganz begeistert. “Na dann ist es doch perfekt
und wo bieten sie das an?” fragte Derek. “Also es gibt da ein paar Unis, aber ehrlich
gesagt, naja, weißt du, Lydia hat sich schon eine Uni ausgesucht. Das ist ne gute Uni,
da bieten sie das an und sie ist nicht so weit weg von hier. Denkst du das wäre blöd?”
“Nein ich denke das wäre nicht blöd. Du willst nicht zu weit weg von deinem Dad und
du könntest mit deiner besten Freundin an einer Uni studieren. Ich denke das ist
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verständlich” erwiderte Derek sanft. “Ja, aber was wenn sie mich nicht nehmen?”
seufzte Stiles. “Na dann versuchst du es in einem halben Jahr nochmal? Oder? Das
geht doch so?” fragte der Wolf. “Ja schon, aber ich kann doch nicht ein halbes Jahr
rumhängen” murmelte der jüngere. “Warum nicht? Dann verreisen wir und suchen uns
ne andere Beschäftigung. So ein halbes Jahr ist schnell vorbei. Außerdem nehmen die
dich bestimmt. Die wären doch blöd wenn nicht” sagte Derek. “Danke” lächelte Stiles
und küsste ihn zärtlich. “Und wo ist die Uni? Was studiert denn eigentlich Lydia?”
fragte der Werwolf dann. “Eventmanagement und Marketing. Die Uni ist bei Los
Angeles. Das sind von hier nur etwas mehr als zwei Stunden Autofahrt” antwortete
Stiles. “Das passt zu Lydia. Okay” nickte Derek dann und überlegte. “Dann suchen wir
uns dort ne Wohung in der Nähe vom Campus und können übers Wochenende
herkommen wenn wir wollen und deinen Dad besuchen.” “Äh, ja, das wäre sicher toll.
Du willst wirklich mit mir da hin ziehen?” murmelte Stiles. “Natürlich. Hab ich doch
gesagt. Außerdem kannst du wohl schlecht jeden Tag vier Stunden Auto fahren. Ich
suche uns eine gemütliche Wohnung, vielleicht in der Nähe vom Strand? Dann haben
wir mehr Zeit für uns und du für dein Studium und die Wohnung hier haben wir wenn
wir hier sind” erklärte Derek. “Also Strand klingt gut” lächelte Stiles und kuschelte sich
ganz eng an seinen Wolf. “Ich bin froh das ich nicht ohne dich sein muss” schnurrte er
dann. “Ich auch. Außerdem was wäre ich denn dann für ein Ehemann” grinste der
dunkelhaarige. “Ehemann. Das klingt total gut. Und ich werde an der Uni dann mit
Mister Hale angesprochen” lächelte Stiles begeistert. “Also willst du wirklich Hale
heißen?” fragte Derek. “Ja, wenn du das auch möchtest, würde ich das sehr gerne”
erwiderte der jüngere. “Natürlich möchte ich das. Ich würde es lieben” freute sich
Derek und umarmte ihn eng. “Ich freue mich schon so auf das alles mit dir” seufzte
Stiles glücklich und drückte sich an ihn. “Ich auch. So sehr” entgegnete Derek.

Einige Tage später trafen sie sich dann bei Chris zu Hause. Lydia hatte auf dem Tisch
schon einige Muster und anderes vorbereitet, dass sie den beiden zeigen wollte.
Derek ging zu Chris in die Küche und ließ Stiles und Lydia erstmal einen Moment
allein. Der ältere Mann grinste ihn an. “Dass du mal heiratest hätte ich auch nie
gedacht. Aber Gratulation. Freut mich für dich.” “Danke” lächelte Derek leicht. “Ich
hab dir hier ne Kleinigkeit mitgebracht” sagte er dann und überreichte dem Jäger eine
Flasche Whisky. “Wow, das ist ein 1988 Blair Athol, Single Malt, aus Schottland. Das ist
ja der Wahnsinn. Wofür ist der denn?” fragte Chris überrascht. “Tja, also, ich hab mich
gefragt ob du möglicherweise...ich bräuchte noch einen Trauzeugen” murmelte der
Werwolf. “Klar. Das wäre mir eine Ehre. Sehr gern” lächelte der Jäger. “Danke” nickte
Derek. “Tja also ich hab da so eine Flasche wirklich guten Whisky. Sollen wir darauf
anstoßen?” grinste Chris. “Okay, gern” lächelte der Werwolf.
Chris öffnete die Flasche und schnupperte andächtig daran. Dann nahm er zwei Gläser
und goss ihnen etwas davon ein. “Auf eure Verlobung und Hochzeit” sagte er dann.
Sie stießen an und tranken davon. “Der ist fantastisch.” “Ja ist er” erwiderte Derek.
Kurz darauf gingen sie rüber in das Esszimmer, wo Stiles und Lydia über den Tisch
gebeugt einige Muster durch gingen. “Möchte einer von euch beiden einen Whisky?”
bot Chris an. “Bäks” kam es von Lydia und Stiles verneinte dankend. “Schau mal Baby,
die Einladungen hier finde ich echt süß. Was sagst du dazu? Die sehen aus wie alte
Kino oder Theater-Karten” sagte der Junge dann. Er zeigte Derek ein Muster von
einem alten Theater Ticket. Es war auf vergilbtem Papier, mit eingekerbten Ecken und
einem gestreiften Umschlag dazu. “Sieht gut aus. Von mir aus können wir das
nehmen” stimmte der Wolf zu. “Ja? Gefällt es dir?” hakte Stiles nach. “Ja es gefällt mir.
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Nehmen wir das” versicherte Derek. “Okay, toll” lächelte der jüngere und küsste ihn.
“Du riechst nach Whisky” grinste er dann. “Schlimm?” erwiderte der Werwolf. “Nein,
gar nicht schlimm” antwortete Stiles und küsste ihn erneut.
Einen Moment später gingen sie dann Lydias Liste durch. “Also Trauzeugen check,
Gästeliste check, Einladungen check, werde ich in Auftrag geben und dann abschicken,
Termin beim Bäcker check, den hab ich dir aufgeschrieben, genau wie den für eine
Anzugprobe, Für Derek und Chris hab ich auch schon einen Termin gemacht” erzählte
die Erbeerblonde und schob Stiles, Derek und Chris jeweils einen Zettel mit Terminen
zu. “Einen Caterer hab ich schon im Auge, da muss ich aber noch den Termin
ausmachen, da sage ich euch noch Bescheid. Die Location suche ich noch, da bin ich
dran und anschließend plane ich die Deko” sagte sie und war alles in allem ganz
zufrieden. “Man Lydia, du bist die beste, das alles in den paar Tagen, wow” staunte
Stiles. “Danke” grinste sie geschmeichelt. “Ich mach das gerne. Außerdem ist das ne
super Übung für später.”
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